
E-Mobilität: Mythen, 
Fakten und erste 
Schritte zur Fuhrpark-
Elektrifizierung
Wann: 01.04.2025 von 18:00 - 20:00 Uhr

Adresse: Wirtschaft, Arbeit und digitale Infrastruktur 
(Wirtschaftsförderung des MKK)

Zum Wartturm 3 – 3. OG, 63571 Gelnhausen

Referent: Matthias Engel - CARextern Automotive Services GmbH



Einleitung
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Unternehmensvorstellung CARextern
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Wir bedienen vier 
Geschäftsbereiche
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CONSULTING
FLOTTEN-

MANAGEMENT TRAINING
INTERIMS-

MANAGEMENT



Mythen vs. Realität
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E-Autos haben eine schlechtere CO₂-Gesamtbilanz als 
Verbrenner
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1. Wegen der energieintensiven Batterieproduktion ist die CO2-
Gesamtbilanz schlechter als bei einem Verbrenner.

2. Über den gesamten Lebenszyklus stoßen sie bis zu 60% weniger CO₂ aus.

3. Der Strom für E-Autos kommt größtenteils aus Kohlekraftwerken.
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Mythos oder Wahrheit?



Fakt

2. Laut aktuellen Studien des Fraunhofer-Instituts und des 
Umweltbundesamts verursachen Elektroautos über ihren Lebenszyklus 
hinweg (inklusive Batterieproduktion und Strommix) bis zu 60% weniger CO₂ 
als Diesel- oder Benzinfahrzeuge – und dieser Vorteil wächst mit dem Ausbau 
erneuerbarer Energien.
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Es gibt nicht genug Rohstoffe für Batterien
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1. In wenigen Jahren wird das Lithium aufgebraucht sein.

2. Recycling sowie neue Batterie-Technologien verbessern die Situation 
weiter. 

3. Für eine Million E-Autos bräuchte man den gesamten Weltvorrat an 
Kobalt.
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Mythos oder Wahrheit?



Fakt

2. Die Verfügbarkeit von Rohstoffen wie Lithium, Kobalt und Nickel ist aktuell 
gesichert. Zudem werden Alternativen wie Natrium-Ionen-Batterien entwickelt, 
und das Recycling von Batterien wird immer effizienter.

Lithium Batterien: Verwenden Lithium als Hauptbestandteil der Anode oder des Elektrolyten. Das häufig genutzte 
Kathodenmaterial ist Lithium-Eisen-Phosphat (LiFePO₄) oder Nickel-Mangan-Kobalt (NMC). Ist begrenzt verfügbar 
und konzentriert sich auf wenige Länder (z. B. Chile, Australien, China), was zu Preis- und Lieferengpässen führen 
kann.

Natrium-Ionen-Batterien: Setzen auf Natrium statt Lithium, was in Natriumverbindungen wie Natrium-
Übergangsmetall-Oxiden (z. B. NaₓFePO₄) vorkommt. Kommt viel häufiger in der Erdkruste und im Meerwasser vor, 
wodurch Natrium-Ionen-Batterien potenziell günstiger und nachhaltiger sind.

Feststoffbatterien sind eine neue Generation von Batterien, die anstelle eines flüssigen Elektrolyten einen festen 
Elektrolyten verwenden. Sie gelten als vielversprechende Weiterentwicklung der aktuellen Lithium-Ionen-
Technologie für Elektrofahrzeuge.
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E-Autos sind teurer als Verbrenner
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1. E-Autos haben viel höhere Full Service Raten.

2. Die Gesamtbetriebskosten (Strom, Wartung, Steuer) sind oft niedriger.

3. E-Autos haben eine Lebensdauer von nur 5 Jahren.
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Mythos oder Wahrheit?



Fakt

2. Zwar sind die Anschaffungskosten oft noch höher, aber durch geringere 
Wartungskosten, niedrigere „Treibstoffkosten“ (Strom) und steuerliche 
Vorteile haben viele Elektroautos eine niedrigere 
Gesamtbetriebskostenrechnung als vergleichbare Benziner oder Diesel.
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Das Stromnetz wird zusammenbrechen, wenn alle E-Autos 
laden
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1. Wenn alle E-Autos gleichzeitig laden, fällt das Netz aus.

2. Intelligentes Laden und Netzmanagement verhindern Überlastungen. 

3. Bereits heute gibt es in Deutschland regelmäßig Blackouts wegen E-
Autos.
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Mythos und Wahrheit?



Fakt

Laut einer Analyse der Netzbetreiber ist das Stromnetz für den Hochlauf der Elektromobilität vorbereitet. 
Intelligentes Laden („Smart Charging“) und dezentrale Energiespeicher (z. B. bidirektionales Laden) helfen, 
Lastspitzen zu vermeiden.

Ausreichend Strom ist vorhanden!

Auch bei einem sprunghaften Anstieg der Elektrofahrzeuge wird der zur Verfügung stehende Strom in 
Deutschland reichen.

Eine Million Elektroautos werden pro Jahr rund 2,4 TWh verbrauchen, das sind 2.400.000.000 kWh.

Der Jahresstromverbrauch in Deutschland liegt indes bei 517 TWh: der Stromverbrauch wird durch die E-
Autos also nur um 0,5 % steigen.

Wird über Nacht geladen, relativiert sich dieser Wert zusätzlich durch die dann vorhandenen 
Überkapazitäten.
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E-Autos sind nicht alltagstauglich
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Die meisten E-Autos schaffen nur 200 km pro Ladung.

Moderne Modelle haben Reichweiten von 300–600 km und die Option der 
Schnellladung.

E-Autos funktionieren im Winter gar nicht.
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Mythos oder Wahrheit?



Fakt

Moderne Elektroautos bieten Reichweiten von 300–600 km. Studien zeigen, 
dass 90% der Fahrten in Deutschland unter 50 km pro Tag liegen. Zudem 
wächst das Schnellladenetz rasant – mit Ladesäulen, die in unter 20 Minuten 
80% Akkuladung ermöglichen.
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Faktencheck „Ladeinfrastruktur“

Öffentliche Ladepunkte

• Der Bestand hat sich in den vergangenen 
drei Jahren mehr als verdoppelt

• Der Anteil von Schnelladepunkten mit 
~25% wächst langsam

Zusätzliche private Ladepunkte (Wallboxen)

• Laut dem Bundesverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft (BDEW) stieg die Zahl 
von etwa 10.000 Wallboxen Ende 2016 auf 
über 100.000 Ende 2019.

• Laut Prognosen von Marktforschungs-
unternehmen wird die Zahl der privaten 
Wallboxen bis 2025 auf etwa
1 Million und bis 2030
sogar auf 3 Millionen
ansteigen
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Faktencheck „Ladeinfrastruktur“

• Das Ziel von 1.000.000 öffentlicher 
Ladepunkte ist Stand 2024/2025 zu 
16,2% erreicht

• Im Kontext mit privaten Ladepunkten 
ist der der derzeitige rein elektrische 
Bestand von 1,7 Mio. Fahrzeugen 
versorgt
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Laut Bundesnetzagentur über 11.000 
registrierte Betreiber von Ladeeinrichtungen

• Marktbereinigung zu erwarten

• Vereinfachte Abrechnungsmöglichkeiten 
(Kreditkartenzahlung)

Quellen:
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/E-
Mobilitaet/start.html
https://www.adac.de/news/e-monitoring/

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/E-Mobilitaet/start.html
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/E-Mobilitaet/start.html
https://www.adac.de/news/e-monitoring/


Faktencheck „Aktuelle Zulassungszahlen“

Monatlicher Neuzulassungen rein 
elektrischer Fahrzeuge (BEV) 

• Seit September stagniert die Zahl aller 
Neuzulassungen bei ~35.000

• Vergleichsweise stabil pendeln gewerb-
liche Neuzulassungen um ~ 25.000,
bei leicht steigender Tendenz in den 
letzten sechs Monaten

• Seit Wegfall der Subventionen Ende 2023 
liegen die privaten Neuzulassungen mit 
~10.000 unter den gewerblichen,
bei sinkender Tendenz in den letzten 
sechs Monaten

25© 2025 CARextern Automotive Services GmbH



Faktencheck „Aktuelle Zulassungszahlen“

Ist das Ziel, bis 2030 15.000.000 BEV auf der 
Straße zu haben, noch erreichbar?

• Nein. Sowohl bei einer exponentiellen, als 
auch bei einer linearen Fortschreibung der 
Neuzulassungen aus der Vergangenheit ist 
damit nicht vor 2031 zu rechnen

• Neue Kaufanreize insbesondere für den 
privaten Sektor könnten für eine vorzeitige 
Zielerreichung sorgen
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Faktencheck „Förderungen“: Rückblick
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Faktencheck „Förderungen“: Ausblick
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Die konkreten Maßnahmen ab 2025 hängen von der politischen Entwicklung und der 
Marktlage ab.



Technologische Entwicklungen und Trends

Gewinnung von Primärenergie

Primärenergie bezieht sich auf 
Energiequellen, die in ihrer 
natürlichen Form vorliegen und 
noch nicht umgewandelt oder 
verarbeitet wurden. 

• Fossile Brennstoffe: Erdöl, 
Erdgas, Kohle

• Erneuerbare Energien: Sonne 
(Solarenergie), Wind, Wasser 
(Hydroenergie), Biomasse, 
Geothermie

• Kernenergie: Uran und andere 
radioaktive Materialien
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Technologische Entwicklungen und Trends

Gewinnung von Primärenergie

Ausblick Kernfusion

• Unerschöpflich

• Sauber

• Noch ein langer Weg bis zu 
Kommerzialisierung

Herausforderungen

• Forschung zur Entwicklung von 
Hochtemperaturmaterialien

• Plasmatechnologie

• Ökonomische Aspekte

• Gesellschaftliche Akzeptanz
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Technologische Entwicklungen und Trends

Gewinnung von 
Sekundärenergie

Sekundärenergie ist Energie für 
den Endverbraucher, die aus 
Primärenergiequellen gewonnen 
wurde, nachdem diese 
umgewandelt oder verarbeitet 
wurden.

• Strom aus regenerativen 
Quellen

• Grüner Wasserstoff für 
Brennstoffzelle

• E-Fuel

• HVO Treibstoffe
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Technologische Entwicklungen und Trends

Batterietechnologie

• Feststoffbatterie vor Serienreife

• Ladeleistung bis 1.000 kW

• 5 Minuten Nachladen für 400 km 
Reichweite

• 1.000 Volt Architektur

• Über 700 km Reichweite
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Technologische Entwicklungen und Trends

Intelligente Ladetechnologie

• Bidirektionales Laden

• Intelligente Speichertechnologie

• "Vehicle to Grid" (V2G)
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Technologische Entwicklungen und Trends

E-Motorentechnik

• Radnabenmotoren

• Axialflussmotoren
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Technologische Entwicklungen und Trends

Potentiale der Künstlichen Intelligenz (KI)

• Effizienzsteigerung durch prädiktive Wartung

• Optimierung der Routenplanung

• Verbesserung der Sicherheit durch Fahrerassistenzsysteme

• Nachhaltigkeit und Umweltfreundlichkeit
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Praxisorientierte Ansätze und Handlungsschritte

Pre-Project

Um sicherzustellen, dass alle Beteiligten bei der Fuhrparkelektrifizierung ein gemeinsames Verständnis 
haben, ist es wichtig, gezielte Fragen und Punkte vor dem eigentlichen Projektstart zu diskutieren.

Auswahl von Schlüsselfragen und Themen, die vorab behandelt werden sollten:

1. Verständnis von Mission und Vision
Was ist die Mission des Projekts?
 Welche konkreten Ziele haben wir mit diesem Projekt?
Was ist die Vision des Projekts?
 Wohin wollen wir mit diesem Projekt langfristig steuern?

2. Zielgruppen und Stakeholder
Wer sind die Hauptzielgruppen für unser Projekt?
 Welche Bedürfnisse und Erwartungen haben sie?
Wer sind die wichtigsten Stakeholder, und welche Rolle spielen sie?
 Wie können wir ihre Erwartungen in unsere Mission und Vision integrieren?
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Praxisorientierte Ansätze und Handlungsschritte

Projektstart

• Erarbeitung der Projektstruktur, Zeitschiene, Priorisierungen, Meilensteinen und ersten 
Ressourcen- und Kostenplanung
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Praxisorientierte Ansätze und Handlungsschritte

Konkrete Projektschritte bei einer Elektrifizierung eines Fuhrparks
stets beginnend mit dem Thema „Ladeinfrastruktur“

• Vorbereitend Analyse der vorhandenen Ladeinfrastruktur

• Planend Zeitliche und kostenmäßige Abschätzung zur Errichtung einer Ladeinfrastruktur

• Realisierend Umsetzung der Planung

• Abschließend Inbetriebnahme und Projektende

Parallel zeitversetzt beschäftigen sich Arbeitspakete analog mit den Themen

• Fahrzeugauswahl und Handelspartner

• Mobility Policy

• Serviceprovider für Operations (Fuhrparkverwalter, -manager, Ladekarten etc.)

• Versicherung

• …
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contact@car-extern.de

CARextern Automotive 
Services GmbH
Sauerbornstraße 7
63619 Bad Orb

contact@car-extern.de

#callmeDU – Ein 
respektvolles DU, auch 
gerne am Arbeitsplatz.

Matthias Engel

Geschäftsführer CARextern Automotive Services GmbH

m.engel@car-extern.de

0049 151 42636353

© 2025 CARextern Automotive Services GmbH

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.

mailto:contact@car-extern.de
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